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Vom 1. Januar bis Ende Juni
im Jahr 1937 Fr. 130266768.33
im Jahr 1936 » 118351771.88

Mehreinnahmen 1937 Fr. 11914996.45

Als Delegierte des Bundesrates an dem in Paris vom 18. bis 25. Juli 1937
stattfindenden XIV. internationalen Architektenkongress werden bezeichnet
die Herren René Chapallaz, Präsident des Schweizerischen Architektenbundes,
in La Chaux-de-Fonds, und Alphonse Laverrière, Architekt, in Lausanne.

Als Delegierter des Bundesrates an den in Eom vom 27. bis 30. September
1937 stattfindenden IV. internationalen Kongress für Kinderheilkunde wird
gewählt Herr Professor Emil Wieland, Direktor des Kinderspitales der Hoch-
schule in Basel.

Herr Anastasio Somoza hat dem Bundesrat seine Wahl als Präsident der
Eepublik von Nikaragua angezeigt.
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#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Ausfuhr elektrischer Energie.
Die Nordostschweizerischen Kraftwerke AG. in Zürich/Baden (NOK)

sind im Besitze einer ihnen unterm 17. April 1936 erteilten und bis 30. Sep-
tember 1941 gültigen Bewilligung (Nr. 136), die ihnen gestattet, bis zu max.
6000 Kilowatt elektrischer Energie an die Badische Landeselektrizitätsversor-
gung AG. in Karlsruhe, zur Weitergabe an das Werk Eheinfelden (Baden) der
Aluminium-Industrie AG. in Neuhausen, auszuführen.

Die NOK stellen nun das Gesuch, es möchte ihnen die Bewilligung erteilt
werden, darüber hinaus elektrische Energie mit einer weiteren Leistung bis
max. 15 000 Kilowatt auszuführen.

Die neue Bewilligung wird für die Zeit vom Februar 1938 bis und mit
September 1943, d. h. für die Dauer von rund 5% Jahren nachgesucht. Gleich-
zeitig soll die Dauer der bisherigen Bewilligung Nr. 136 bis 80. September
1943, d. h. um 2 Jahre verlängert werden.

Gemäss Art. 6 der Verordnung über die Ausfuhr elektrischer Energie, vom
4. September 1924, wird dieses Begehren hiermit veröffentlicht. Einsprachen
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und andere Vernehmlassungen irgendwelcher Art sind bei der unterzeichneten
Amtsstelle bis spätestens den 21. August 1937 einzureichen. Ebenso ist ein
allfälliger Strombedarf im Inlande bis zu diesem Zeitpunkte anzumelden.
Nach diesem Zeitpunkte eingegangene Einsprachen und Vernehmlassungen,
sowie Strombedarfsanmeldungen können keine Berücksichtigung mehr finden.

Bern, den 12. Juli 1937.
475 Eidgenössisches Amt für Elektrizitätswirtschaft.

Vollzug des Berufsbildungsgesetzes.
Nachgenannten Personen sind auf Grund bestandener Prüfung folgende

gesetzlich geschützte Titel gemäss den Bestimmungen der Art. 42 bis 49
des Bundesgesetzes über die berufliche Ausbildung verliehen worden:

a. Diplomierter Herrencoiîîeur.
1. Anderhalden Louis, in Sächseln
2. Arbeth August, in Winterthur
3. Bättig Josef, in Triengen
4. Bechtiger Josef, in Appenzell
5. Berner Jacques, in Basel
6. Bielmann Johann, in Basel
7. Boillat Pierre, in Bévilard
8. Dändliker Max, in Binningen
9. Dubied Georges-Henri, in Baden

10. Eberle Sebastian, in Vordemwald
11. Engler Ernst, in Aarau
12. Etter Franz, in Ölten
13. Fehrlin Eugen, in Aarau
14. Fischer Max, in Muttenz
15. Gekeler Ernst, in Aarau
16. Glaser Erwin, in Birsfelden
17. Grether Max, in Basel
18. Gutjahr Robert, in Wolhusen
19. Gysi Viktor, in Buchs b. Aarau
20. Häuptli Jakob, in Bassersdorf
21. Heller Kurt, in Zürich
22. Hieber Johann, in Gerliswil
23. Hinder Werner, in Bronschhofen
24. Hof Hans, in St. Gallen
25. Hubler Willy, in Zofingen
26. Inauen Otto, in Luzern
27. Iseli Fritz, in Bern
28. Kammerer Arthur, in Rothrist
29. Keller Otto, in Romanshorn
30. Keller Willy, in Luzern
31. Koch Bernhard, in Basel
32. Koller Carl, in Dornach
33. Konrad Josef, in Küssnacht a. R.
34. Krebs Franz, in Ölten
35. Krieg Max, in Langenthal
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36. Lang Julius, in Basel
37. Langenbach Georg, in Basel
38. Langenbach Karl, in Ariesheim
39. Lanter Walter, in Laufen
40. Lasagni Camille, in Basel
41. Lieb Adolf, in Münchenstein
42. Lorenz Rudolf, in Elgg
43. Lüdy Otto, in Langenthal
44. Maeder Alphonse, in Basel
45. Malacrida Ernesto, in Massagno
46. Mälzer Oscar, in Basel
47. Meyer Hans, in Langenthal
48. Michel Max, in Luzern
49. Moser Max, in Luzern
50. Müller Arnold, in Basel
51. Näf Konrad, in Luzern
52. Oberle Edwin, in Basel
53. Reichlin Albert, in Sursee
54. Reisacher Josef, in Ölten
55. Rothenbach Paul, in Winterthur
56. Scheuber Ernst, in Kerns
57. Schmid Richard, in Neuewelt
58. Schneider Hans, in Basel
59. Schunck Josef, in Basel
60. Schuricht Julius, in Aarau
61. Stärk Louis, in Luzern
62. Steffen Albert, in Ebikon
63. Suter Johann, in Luzern
64. Suter Paul, in Gränichen
65. Taschner Robert, in Basel
66. Theiler Joseph, in Kriens
67. Waiser Hermann, in Altdorf
68. Wöstenfeld Willy, in Hochdorf
69. Zeiser Max, in Burgdorf

40 ,
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b. Diplomierter Damencoiffeur.

1. Asal Werner, in Basel
2. Brachwitz Heinz, in Basel
3. Brunner Ernst, in Basel
4. Fischer Max, in Basel
5. Freund Willy, in Basel
6. Gänshirt Eduard, in Basel
7. Geniperle Robert, in Luzern
8. Giezendanner Alfred, in Luzern
9. Giger Josef, in Bern

10. Greier Hieronymus, in Basel
11. Grimmer Ortlieb, in Cademario
12. Hiltbrand René, in Basel
13. Hochdorfer Hans, in Luzern
14. Honegger Hans, in Basel
15. Kaiser Oskar, in Allschwil
16. Koppe Erich, in Basel
17. Kublun Hans, in Basel

18. Mantel Hermann, in Luzern
19. Meili Hans, in Luzern
20. Michel Max, in Luzern
21. Mihâlyfy Josef, in Basel
22. Pollak Franz, in Luzern
23. Rauch Carl, in Luzern
24. Regenass Paul, in Basel
25. Rutti Paul, in Basel
26. Rybicka Ludvik, in Basel
27. Safàr. Josip, in Basel
28. Schaffhauser Fritz, in Basel
29. Schmitz Peter, in Basel
30. Schweizer Gotthard, in Basel
31. Stocker Josef, in Thalwil
32. Wagner Willy, in Basel
33. Wottle Josef, in Basel

c. Diplomierte Coiffeuse.

1. Frau Hedwig Eberle, in Vordemwald
2. Frl. Ottilia Engler, in Luzern
3. Frau Henriette Hieber, in Gerliswil
4. Frau Victoria Keltz, in Bern
5. Frl. Margrit Meyer, in Basel

6. Frl. Meta Michel, in Liestal
7. Frau Gretel Nägeli, in Luzern
8. Frl. Trudy Rathgeb, in Weinfelden
9. Frl. Gertrud Rieder, in Basel

d. Diplomierter Elektroinstallateur.

1. Bossi Bernhard, in Sils-Maria
2. Brägger Heinrich, in St. Gallen
3. Flückiger Hermann, in Bern
4. Frei Walter, in Berneck
5. Grieder Ernst, in Känerkinden
6. Hodel Robert, in Küssnacht a. R.
7. Hofer Walter, in Winkeln
8. Jäggi Karl, in Solothurn
9. Lasser Max, in Schönenwerd

10. Mauthe Hans, in Basel
11. Meier Joseph, in Winterthur
12. Meyer Rudolf, in Zürich
13. Moll Ernst, in Lostorf

14. Plüss Fritz, in Solothurn
15. Renfer Paul, in Rapperswil (Bern)
16. Ritschard Fritz, in Oberhofen a.

Thunersee
17. Sager Otto, in Zürich
18. Schär Hans, in Strengelbach
19. Schmid Werner, in Zollikon
20. Stammbach Gottlieb, in Ölten
21. Unternährer Justin, in Basel
22. Werder Hans, in Grenchen
23. Wiedmann Walter, in Derendingen
24. Zingg Willi, in Amriswil

e. Diplomierter Buchhalter.

Strickler Wilhelm, in Richterswil

Bern, den 14. Juli 1987.

475 Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit.



567

Entscheid des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartementes in
Zweifelsfällen gemäss Art. 9 des Bundesbeschlusses vom 27. Sep-

tember 1935 über Warenhäuser und Filialgeschäfte.
Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement hat am 19. Juli 1937

folgenden Entscheid gefällt:

„Die Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Somvix ist dem
Bundesbeschluss vom 27. September 1935 über Warenhäuser und
Filialgeschäfte nicht unterstellt."

Bern , den 19. Juli 1937.
476 Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement.

#ST# Wettbewerb- und Stellenausschreibungen, sowie Anzeigen.

Konkurrenzausschreibung über die Lieferung von Uniformtüchern.
Die eidgenössische Zollverwaltung eröffnet hiermit Konkurrenz über die Lieferung

der nachstehend bezeichneten Mengen Uniformtücher, die im Jahre 1938 benötigt werden :
2500 m Manteltuch mit Strich, feldgrau . . . . 820 g per m, 148/150 cm br.
1800 m Waffenrocktuch mit Strich, feldgrau. . . 760 g per m, 140 cm breit
3500 m Hosentuch (Diagonal), feldgrau . . . . 830 g per m, 140 cm breit
2200 m Sommerblusenstoff aus Kammgarn-Streich-

garn, feldgrau . 500 g per m, 140 cm breit

Die Lieferungsbedingungen sowie Normalmusterkollektionen können bei unserer
Materialverwaltung bezogen werden.

Schweizerische Fabrikanten, die sich an dieser Konkurrenz zu beteiligen wünschen,
wollen ihre Eingaben bis zum 25. August 1937 an die Oberzolldirektion in Bern ein-
reichen. Bis zu diesem Termin sind auch Angebotmuster von zirka 20 m Länge franko
Domizil einzusenden.

Die Bewerber konkurrieren nach der Qualität der eingegebenen Angebotmuster.
Im Falle der Erteilung eines Auftrages werden letztere zurückbehalten, um mit den
Normalmustern als Gegenmuster bei der Kontrolle der Lieferungen verwendet zu
werden. (1.)

Bern, den 14. Juli 1937.
475 Eidgenössische Oberzolldirektion.
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